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Zur allgemeinen politiſchen Lage
Du er Dinge auf dem Kriegsſchauplatz geht gegenA Ware einer Pedennſamen Entſcheidung entgegen Nach

irtis e Türken ihre Angiffe auf den Schipkapaß aufgegeben
m dann auch nördlich vom Balkan mit ihren Vorſtößen
nd vie Flanken der ruſſiſchen Stellung kein weſentliches
Mitat erzielt haben ſind die Ruſſen mit ihrer unterdeßr zrkten Armee wieder zur Offenſive übergegangen Von
ekrfolge derſelben wird es nun abhängen ob die d

em ee noch in dieſem Jahre den Balkan zum zweiten Male
überſchreiten können oder damit bis zum nächſten Jahre

Mir warten müſſen
ie neutralen Mächte denken jetzt weniger als je daranden Kampf der Türkei mit ihren Feinden einzumiſchen

Die Nachrichten von den neuen Gräuelſcenen in Rumelien
Jei denen wieder Tauſende von Bulgaren hingeſchlachtet wor
en ſein ſollen ſowie die Schroffheit mit der die Pforte ſeit
Ihren letzten Siegen allen fremden Mächten gegenüber auftritt

oben letzteren alle Luſt benommen fernerhin noch irgend etwas zu
Ihren Gunſten zu thun und ihnen zugleich die Ueberzeugung
Jeigebracht daß der bisherige Stand der Dinge im Orient
Felbſt bei einem nochmaligen Siege der Türken unmöglich auf
echt erhalten werden kann Bittet die Türkei beſiegt um

rieden ſo werden ihr die Großmächte allerdings gern ihre
Dienſte zur Vermittelung deſſelben anbieten trägt ſie dagegen
den Sieg davon ſo werden ſie ohne Zweifel noch ruhiger als

M beher zuſchauen und den Ruſſen freie Hand laſſen wenn dieſe
ihr Glück in einem neuen Feldzuge verſuchen wollen Von
ſten her droht daher dem Weltfrieden augenblicklich nicht die
heringſte Gefahr
Leider ſcheint ſich dagegen der politiſche Horizont im Weſten
gerade jetzt noch mehr verdüſtern zu wollen als es bisher
der Fall war Der unerwartete Tod des alten Thiers wird

aller Vorausſicht nach von verhängnißvollen Folgen für die
Zukunft Frankreichs begleitet ſein Der Umſtand daß der
radicale Gambetta dort von nun an allein an der Spitze der
republikaniſchen Partei ſtehen und dem Marſchall Mac Mahon
als einziger Präſidentſchaftscandidat gegenübertreten wird muß
alle Freunde der Ruhe und Ordnung welche das rothe Ge
ſpenſt fürchten begreiflich in hellen Haufen auf die Seite der

gegenwärtigen Regierung treiben bereitet letzterer daher die
beſten Ausſichten auf einen günſtigen Ausfall der bevorſtehenden
Wahlen Um die Erhaltung des Weltfriedens dürfte es indeß

gleich ſchlecht ſtehen mag Mac Mahon oder Gambetta mit
Jſt erſterer das

Werkzeug des Vaticans welcher Frankreich um jeden Preis
P zur Vernichtung der italieniſchen und der deutſchen Einheit
antreiht ſo vertritt der ehemalige Dictator Frankreichs die
Partei des Haſſes gegen Deutſchland zu welcher der bei weitem
größte Theil des franzöſiſchen Volkes gehört und wünſcht ohne
Zweifel jetzt nach Reorganiſation der Armee um ſo ſehnlicher
Revanche zu nehmen als er dieſelbe im 1871 vergebens
verſucht hat ie eifrig überhaupt alle Parteien in Frank

eine Coalition gegen Deutſchland zu
Stande zu bringen geht daraus hervor daß ſowohl die Or
gane der Regierung wie die der Republikaner ſeit den Nieder

Oeſterreich vom
anzöſiſchengliſ t

Jeiſe weiß die öſter
Dreikaiſerbündniß zu trennen und ein

Politik von dem Grafen Andraſſy al wird die ſicheren
Vortheile einer Freundſchaft mit Deutſchland und Rußland
höher zu ſchätzen als alle Wechſel auf eine ungewiſſe Zukunft

Der Unheilstag von Laon
Von einem Augenzeugen

Der heutige r vor ſieben Jahren brachte über viele
Trauer Ein Schrei der Entrüſtung

verübt wurde und dem ſo viele tapfere Söhne unſeres Vater
zum Opfer fielen Beſonders in unſerer Provinz lebt

dort ihr Leben ließen gehörten nicht wenige unſern Gegenden
an Ein Augenzeuge giebt von dem entſetzlichen Ereigniſſe die
nachſtehende Schilderung welche bei vielen unſerer Leſer die

rinnerung an jene Zeit wieder lebendig machen wird
Unſer Gewährsman erzählt wie folgt
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mußten wir den Marſch nach Paris zu antreten

Schon jauchzten die Truppen vor Sedan ſchon flogen von
allen Seiten für die Angehörigen in der Heimath Feldpoſt

Friede Friede binnen
Wochen ſind wir bei Euch der Feldpoſt zu als die ganzeache eine andere Wendung nahm Statt zur Dein

Das Magdeb JägerBataillon Nr 4 marſchirte am 3 Sept
von Sedan ab und war über Haraucourt Vendreſſe Poir am

Sept in Ligny Abbage angelangt als noch am ſpätenAbend der Befehl kam am frühen dorgen des 8 Sept von
der 8 Diviſion zur 6 Cavalleriediviſion fliegendes Corps

anter dem Commando des Herzogs Wilh v Mecklenburg
Schwerin zu ſtoßen Um 10 Uhr Abends war bei Les Eppes
die Cavalleriediviſion erreicht am folgenden Morgen 9 Sept
wurde das Bataillon gegen Laon deſſen Capitulation man er
wartete vorgezogen Der Commandant von Laon General

héremin Häme erklärte ſich zur Capitulation bereit und
dachdem die Capitulationsbedingungen mit dem Herzog von
Mecklenburg durch den Parlamentär Ulanenlieutenant v Behr
abgeſchloſſen waren rückte das Bataillon dicht an die Vorſtadt
unter die auf hohen Felſen thronenden nur a einer Seite
von der Stadt her zugänglichen Feſtungswerke von Laon

Her am Eingang der trakecklenburg zu uns und gab die nöthigen Weiſungen für die

Halle

bald der Herzog von

d Saale Sonntag den

Was aber den Weltfrieden noch mehr ſichert als alle Bünd
niſſe iſt die fortdauernde Bereitſchaft des deutſchen Schwertes
Gewiß iſt Kaiſer Wilhelm im gegenwärtigen Augenblick nicht
ohne beſondere Abſicht von einem außergewöhnlichen Glanze
umgeben zu den Manövern nach dem Rhein gereiſt und hat
nicht ohne Grund ſeinen erſten Beſuch im Rheinland dem
Krupp ſchen Etabliſſement geſchenkt Für Frankreich liegt darin
ein deutlicher Wink daß man ſich in Deutſchland an entſchei
dender Stelle durch alle Friedensverſicherungen der franzöſiſchen
Regierung über deren wirkliche Abſichten nicht täuſchen läßt
ſondern ſein Schwert nach wie vor zur Abwehr etwaiger neuer
Angriffe auf deutſche Ehre und Unabhängigkeit bereit hält
Auch die großartigen Huldigungen die unſerem Kaiſer gegen
wärtig ſeitens der rheiniſchen Bevölkerung dargebracht werden
ſowie die lebhafte Theilnahme mit der ſoeben in ganz Deutſch
land das Sedanfeſt begangen worden iſt werden hoffentlich
nicht ohne Eindruck auf Frankreich bleiben

e

Politiſche Ueberſicht
Jn Konſtantinopel hat man es mit Serbien gut vor

Der Sultan ſoll beabſichtigen den Fürſten Milan einfach für
abgeſetzt zu erklären ſobald die ſerbiſchen Truppen die erſte
feindliche Bewegung machen Der ſerbiſche Geſchäftsträger
Chriſtic ſoll am 13 d Konſtantinopel verlaſſen

Die ruſſiſche Regierung verfährt gegen die Polen gegen
wärtig wieder mit der größten Strenge Jn Warſchau haben
dieſer Tage ſechs ſehr geheim gehaltene Hinrichtungen renitenter
Bauern ſtattgefunden Jeder der ſich auch nur das kleinſte
Wort über die ruſſiſche Politik erlaubt wird vor ein Kriegsgericht geſtellt Ebenfalls werden die Officiere welche ſich auf

den Kriegsſchauplätzen Subordinationsvergehen zu ſchulden
kommen laſſen auf die Citadelle von Warſchau geſchickt und
dort abgeurtheilt

Der Kranz den die öſterreichiſchen Abgeordneten für
Thiers Grab an deſſen Gattin geſandt haben war von fol
gender Zuſchrift Dr Rechbauer s des Präſidenten des Abge

le begleitet ergriffen von dem ſchmerzlichen
Schickſalsſchlage der Jhnen hochverehrte Frau den geliebten
Gatten Frankreich ſeinen geiſtvollſten Staatsmann der Welt
einen der edelſten Kämpfer für Freiheit Recht und Bildung
entriſſen bitte ich den Ausdruck tiefgefühlter Theilnahme und
innigſten Beileids entgegenzunehmen

Eine Gruppe engliſcher Abgeordneten hat Lord Derby
angegangen jetzt die Vermittelung zwiſchen Rußland und der
Türkei zu verſuchen Der Miniſter hat wie telegraphiſch be
reits gemeldet darauf geantwortet jetzt ſei die Zeit dazu noch
nie gekommen

ie franzöſiſche Regierung trifft für den Begräbnißtag
Thiers die Von Vorſichtsmaßregeln die geſammten Truppen
in Paris Verſailles und den übrigen nächſtgelegenen Garni
ſonorten ſollen konſignirt und Eiſenbahnzüge bereit gehalten
werden um dieſelben ſofort nach Paris ſchaffen zu können
Auf dem Kirchhofe wird nur eine beſchränkte Zahl von Theil
nehmern zugelaſſen werden Das Journal officiel veröffent
licht den vom Marſchall Präſidenten genehmigten Bericht des
Miniſters des Jnnern de Fourtou in welchem unter Aus
drücken lebhaften Bedauerns die Wiederaufhebung des Dekrets
betreffend die Beerdigung Thiers auf Koſten des Staates be
antragt wird nachdem dem Leichenbegängniſſe in Folge der
von den Hinterbliebenen geſtellten Bedingungen der
Charakter einer nationalen Feier genommen worden ſei
Der größte Theil der Senatoren und ehemaligen Deputirten

Saale Zeitun
Der Bote für das Saulthal

cSeptember

der republikaniſchen Partei iſt bereits zu der Leichenfeier in

Vertheilung der Beſatzungstruppen in der Stadt und Feſtung
Die r daß die dritte Compagnie in die Citadelle
einrücken ſollte wurde von dieſer mit einem kräftigen r
begrüßt Allein Hauptmann von Baſedow unterdrückte den
Jubelruf aus zarter Rückſicht auf die Empfindungen der über
wundenen Gegner Leider iſt auch dieſer unſer tapferer und
von Allen geliebter u ſpäter auf dem Felde der Ehre bei
Epernay ben as Bataillon nahm nun e
5 Einmarſch Voran die erſte Compagnie der ſich unſere
Muſik anſchloß dann der Herzog mit ſeiner Umgebung Suite
unſer Bataillonscommandeur Hauptmann Freiherr v Reibnitz
mit Adjutanten und unſere Cömpagnieführer Hieran ſchloß
ſich die 2 und 3 Comp ſo ging es mit klingendem Spiel
zur Stadt hinein Von rechts und links von den Einwohnern
der Stadt auf das freudigſte begrüßt gelangten wir auf den
Marktplatz Dort befahl der Herzog daß die voran mar
ſchirende Comp ihm folgen ſolle und ſo kam es daß die
3 Comp mit der 2 auf dem Marktplatz blieb und die erſte
ſtatt der dritten Comp ihrem Tod entgegen ging Wir tn
unſere Büchſen auf dem Marktplatz zuſammen und bald er
r dort faſt die ganje Einwohnerſchaft der Stadt Männer

auen und Kinder Viele knüpften freundliche Geſpräche mit
uns an und Alle zeigten wirklich Freude darüber daß Alles
ohne Feindſeligkeit vorüber ging Plötzlich wurden unſere
zuſammen geſtellten Büchſen mit lautem Geräuſch zur Erde
eworfen wir Alle fühlten einen ſtarken Druck auf Kopf undShchullern und zwei donnerähnliche kurz nach einander folgende

Schläge dröhnten durch die Luft das Alles geſchah in einem
einzigen Augenblick

ir ſtanden J griffen nur mechaniſch nach unſeren
Büchſen in dem Glauben aus allen Fenſtern ſofort feindliche
Gewehrläufe auf uns gerichtet zu ſehen und bereiteten uns
auf einen e Kampf vor Doch eine Todtenſtille
herrſchte um uns ſo viele Menſchen vorhin um uns waren

jetzt war Alles verſchwunden und was von den Ein
wohnern noch nicht von den aus der Luft herabfallenden
Steinen zerſchmettert war eilte händeringend ſeiner Wohnung
zu Bald ahnten wir das Schreckliche was geſchehen war im
Laufſchritt ging es der Citadelle zu hier bot ſich uns ein
grauenvoller Anblick Dächer und ganze Häuſer waren durch

noncenExpeditionen en
Jnſerate im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf Reichsmünze
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Paris eingetroffen Man erwartet einen bedeutenden Zuzug
aus allen Theilen Frankreichs Die kirchliche Feier wird Sonn
abend in der Pfarrkirche des Verſtorbenen Notredame des
Lorettes ſtattfinden Frau Thiers wollte die Madeleine Kirche
wählen es wurde aber die hierzu nöthige Autoriſation bis jetzt
verweigert Die Grabrede wird Namens der ehemaligen De
putirten Grevy halten um auf dieſe Weiſe zu bekunden daß
er an Stelle Thiers die officielle Leitung der republikaniſchen
Partei übernehme

Der Papſt iſt bedenklich erkrankt und hat die Audienzen
einſtellen müſſen Ob ihn vielleicht der Tod Thiers ſo tief
erſchüttert hat weil er darin ein Anzeichen für das baldige
eigene Ableben erblickt

Der Krieg
Neues iſt auf dem europäiſchen Kriegsſchauplatze nicht

vorgefallen Ueber die letzten Gefechte laufen noch immer
Nachrichten ein die aber zumeiſt kaum zu glauben ſindMehemed Ali Paſcha Knret nachſtehenden telegraphiſchen

Bericht aus Caſtellova am Lom Die von Tchervitcho abge
gangenen türkiſchen Truppen haben die dieſſeits des Lom lagern
den ruſſiſchen Truppen von zwei Seiten angegriffen und nach
heftigem ruhmreichen Kampfe vollſtändig geſchlagen Der
Feind mußte ſeine Verſchanzungen aufgeben nnd ſich auf das
andere Ufer des Fluſſes zurückziehen Der Verluſt des Feindes
beträgt über 3000 Mann der unſerige iſt verhältnißmäßig
unbedeutend Jn dem in der Umgegend von Caſtellova ſtattge
habten Kampfe wurde der Commandeur der Cavallerie ge
tödtet Dieſe Mittheilung iſt bis jetzt durch keine andere
unterſtützt desgleichen eine weitere nach welcher die Türken
zwei Stunden vor Bjela ſtehen ſollen

Ueber die Schlacht bei Lowtſcha ſowie die letzten Ereig
niſſe am Schipkapaſſe fehlen türkiſcherſeits noch immer die
officiellen Nachrichten wahrſcheinlich ſcheuen ſich die Türken
über die Hiebe zu quittiren die ſie erhalten haben

Die Agence Havas ein in der Entenzüchterei nicht unbe
wandertes Organ meldet daß die Montenegriner vor
Nicſies mit einem Verluſt von 1300 Mann geſchlagen worden
wären und in Folge deſſen die Belagerung aufgehoben hätten

Ueber die Stärke der ruſſiſchen und türkiſchen Armee
berichtet die P Folgendes

Seit dem erſten Gefechte bei Plewna am 20 v M haben die
Ruſſen täglich 3000 Mann Verſtärkungen an ſich gezogen und
zwar 2 complette Jnfanteriediviſionen und 1 Schützenbrigade mit
der zugehörigen Feldartillerie einige Regimenter Cavallerie

eſtungsartillerie Reſervetruppen hauptſächlich aber Erſatzmann
chaften im Ganzen gegen 100,000 Mann aller Waffen Hierdurch
iſt der durch Verluſte im Gefechte und Krankheiten herabgemin
derte Stand der Armee nicht nur wieder auf ſeine urſprüngliche
Höhe gebracht ſondern ſogar nicht unbedeutend überſchritten da
der Abgang kaum mehr als 30 40,000 Mann betragen haben
dürfte An weiteren Verſtärkungen ſind auf dem Marſche das
Gardecorps die Grenadiere und 2 ArmeeJnfanterieDiviſionen
mit ea 100,000 Combattanten Außer den einberufenen 180,900
Landwehrmännern erſter Klaſſe ſtehen noch ebenſo viele derſelben
Klaſſe zur Befugnis Ueberdies findet in der Zeit vom 13
November d J bis 13 Januar k J die eng Rekrutirung ſtatt welche diesmal es 000 Rekruten iefern ſoll Jm
Augenblicke ſtehen in der Dobrudſcha 1 i Corps und einige Ko
ſakerregimenter mit zuſammen 40 45,000 Combattanten dann
in dem Raume zwiſchen Nikopolis Pyrgos und den in letzter
Zeit ſo häufig genannten Balkanpäſſen 7 Armeecorps zu 25,000
ECombattanten die Schützenbrigaden 10 Koſakenregimenter die
bulgariſche Legion die 3 und 4 rumäniſche Diviſion zu
ſammen über 200,000 Combattanten Den Türken ſtehen folgende
Streitkräfte zu Gebote Unter Osman Paſcha bei Plewna 66,000
Mann unter Suleiman Paſcha ſüdlich des Balkans 50,000

ein in die Luft geſprengtes Pulvermagazin demolirt fämmtliche
Steine der Gebäude in der Citadelle waren über uns weg
Segn und bis in die Stadt geſchleudert worden auf den

traßen lagen Männer Frauen und Kinder von Steinen ge
troffen und krümmten ſich in ihren Schmerzen mehrere hundert
Mobilgarden waren ſchwer er und unſere armen guten
Kameraden welche ſich auf der Citadelle befunden hatten
wie viele von ihnen lagen entſeelt unter den Trümmern
wie viele andere waren durch entſetzliche Wunden ſo zuge
richtet daß wir ſie kaum wieder erkennen konnten Es war
kein Wunder daß bei ſolchem Anblick ſich ſämmtlicher über
lebenden Kameraden eine Wuth bemächtigte daß nicht viel
fehlte ſo hätten wir uns auf die Mobilgarden und die Be
wohner der Stadt geſtürzt die vermeintlichen Urheber desUnglücks Doch Dank ungern Officieren welche während der

ganzen Zeit die Faſſung und Ruhe nicht verloren wurde
weiteres Unglück verhütet Die Büchſen wurden nun abermals
zuſammen geſtellt und wir machten uns daran unſere ſchwer
getroffenen Kameraden aus dem Schutt hervor zu ſuchen und
was noch am Leben war in das Lazareth zu tragen

Wie Mancher fand da ſeinen Freund wie Mancher ſeinen
Bruder ſtand vor ihm und konnte noch nicht glauben daß er
wirklich in dem ſo gräßlich verſtümmelten Körper die Ueberreſte
ſeines Geliebten vor ſich hatte Von den Schwerverwundeten
baten Viele ihrem Leben und ihrer Qual doch ein Ende zu
machen Aus dem Auge manches Tapferen floſſen da heiße
Thränen

Herzog Wilhelm war ebenfalls verwundet nicht minder diemeiſten ſuner Umgebung Der Führer der erſten Compagnie

Lieutenant Dreger erlag ſeinen ſchweren Wunden am 6 Oct
in Laon Viele Andere ſtarben ſchon auf dem Transport zum
Lazareth Auch der franzöſiſche Commandant von Laon gehörte
zu den Schwerverwundeten und ſtarb nachdem er vor der
Geiſtlichkeit und anweſenden Ofſicieren den Eid geleiſtet hatte
daß die Kataſtrophe ohne ſeinen Willen geſchehen ſei am
4 October

Wer die Schreckensthat verübt hat iſt nie mit
worden Man nimmt an daß ein

rti

Sicherheit
franzöſiſcher

erieunterofficier die Pulvermagazine angezündet hat



Mann unter Mehemed Ali und Achmed Ejub auf der Linie
SchumlaRuſtſchuk 100,000 Mann unter verſchiedenen Comman
danten auf der Linie VarnaSiliſtria gegen 50,000 Mann imGanzen 260,000 Mann von denen einige wenige Procent da
für den Traindienſt Wul ren requirirt werden an Nichtcom
battanten abgerechnet werden müſſen

Nach bukareſter Mittheilungen iſt der Zar im höchſten Grade
unzufrieden mit dem GroßfürſtenThronfolger auf deſſen Ent
hebung von dem Obercommando über die öſtliche Armee allge

ander bereut es bittermein de werden ſoll Kaiſer J
daß er den Bitten ſeines Sohnes der
billige Lorbeeren zu erringen hoffte nachgegeben und ihm ein
ſelbſtändiges Commando anvertraut hat Europa dürfte indeſſen
nicht tranxig ſein daß n
Reußen ſich ſeines militäriſchen Nimbus für immer beraubt hat
Es war bereits das Gerücht verbreitet der Zarewitſch habe Be
fehl erhalten nach Rußland zurückzukehren doch dürfte die Mel
dung verfrüht ſein Dagegen kann als ausgemacht betrachtet
werden daß der Zar nach einem ſchicklichen Vorwand ſucht um
ſeinem Sohne ohne ihn direct bloßzuſtellen den ihm anver
trauten Poſten zu nehmen und ihn ſo vor weiteren militäriſchen
Blamagen zu bewahren

Deutſches Reich
Wie man aus Düſſeldorf meldet iſt das Künſtlerfeſt des

Malkaſten am 6 d M ſehr glänzend verlaufen Bei ſeiner
Rückkehr nach der Stadt Abends um 7 Uhr wurde der Kaiſer
von der in den Straßen wogenden Volksmenge wiederum mit
enthuſiaſtiſchen Kundgebungen empfangen Alle Fürſtlichkeiten
darunter auch der Großherzog von Sachſen welcher Mittags
eingetroffen war und das ganze Gefolge derſelben blieben bis
10 Uhr bei dem Feſte welches im Freien ſtattfand Eine
ausführlichere Schilderung des Feſtes bringen wir an anderer
Stelle Am 7 d M fuhr der Kaiſer in Begleitung des
Großherzogs von Sachſen wieder zum Manöver Es fanddas weite Felbgrandver der 13 See die 14 Diviſion zwiſchen
Wälfrach und Ratingen ſtatt Das Wetter iſt ungünſtig ge

worden Die Kaiſerin ſetzte ihre Beſuche wohlthätiger An
ſtalten unermüdlich fort Die Kronprinzeſſin begleitet zu
Pferde in den Uniformfarben ihres LeibHuſaren Regiments
alle Truppenübungen g den 8 d M Nachm iſt die Ab
reiſe des Kaiſers über Köln nach Brühl angeſetzt der Kaiſer
erfreut ſich fortdauernd des beſten Wohlbefindens Bei den
Manövern und Feſtlichkeiten iſt keinerlei Unfall oder Störung
vorgekommen

Nach einer Wiener Meldung iſt die Salzburger
Huſ ammenkunft Bismarcks und Andraſſys auf den 16 d
M feſtgeſetzt

Vor dem 20 October wird wie officiös verlautet die
Reichstagsſeſſion nicht beginnen

Die Reichs Anwalts Ordnung iſt im Entwurf
beinahe fertig geſtellt und wird wahrſcheinlich dem Reichstage
in ſeiner nächſten Seſſion vorgelegt werden

Wie die V hört iſt zur Vorlegung eines Geſetz
entwurfs betreffend die Unterſtützung der Hinterbliebenen der
deutſchen Reichsbeamten in der nächſten Reichstags
ſeſſion leider nicht viel Ausſicht vorhanden

Die neueſten wiener Blätter beſchäftigen ſich eingehend mit
dem verſuchten Verrath im wiener Arſenal Jetzt ſoll es
nicht der Militär Attaché des deutſchen Reichs ſondern jener der
italieniſchen Regierung Meinoni ſein der ſich mit Nachtnebel
in den unſauberen Handel eingelaſſen Bezeichnend iſt es
übrigens daß ſowohl Nachtnebel wie einer ſeiner Mitſchuldigen
eben aus dem Zuchthauſe entlaſſen waren als ſie von der Mili
tärbehörde auf ihre wichtigen Vertrauenspoſten geſtellt wurden

Uebrigens dürfte das angebliche Geheimniß der Uchatius ſchen
Kanonenbronze welches auf dem Verhältniſſe der Schmelzmaſſen
beruht unſerer Regierung kaum verborgen ſein da vor nicht
langer Zeit Uebungen mit Stahlbronzegeſchützen à la Uchatius
in Spandau ſtattgefunden wobei ſich dieſelben wie es heißt
keineswegs bewährten

Das Malkaftenfeſt in Düſſeldorf
Um 7 Uhr traten der Kaiſer und die Kaiſerin die Kronprinz

lichen Herrſchaften die Königlichen Prinzen und die deutſchen
Fürſten an der Spitze eines glänzenden efolges in den pracht
voll erleuchteten Saal des Vereinshauſes Auf einer kleinen

Es koſtete lange und traurige Arbeit alle die verwundeten
Kameraden einigermaßen unterzubringen Nachdem dies ge
ſchehen berief der Hauptmann v Baſedow die 3 Compagnie
zum Gebet zuſammen Dann wurden Patrouillen in die
Straßen der Stadt geſchickt um die Bürger der Stadt aufzu
fordern mit Handwerkszeug ſofort nach dem Citadellhofe ſich
zu begeben zur Ausgrabung der noch im Schutte ſteckenden
Todten und Verletzten meiſtens Mobilgarden Bei dieſen
Patrouillengängen bemerkten wir daß auch in den Straßen
der Stadt viele Menſchen ſchrecklich verſtümmelt waren doch
hatten die Bürger die meiſten Verunglückten bereits an Ort
und Stelle gebracht Die Gebäude in der Stadt ſelbſt haupt
ſächlich in der Nähe der Citadelle ſowie die kleine Vorſtadt
amfFuße des Felſens war faſt zertrümmert und auch in ihren
Wohnungen waren viele Bewohner von Steinen getroffen
und ſchwer beſchädigt worden Uns koſtete der Unheilstag von
Laon an Todten und Verwundeten insgeſammt 110 Mann
während die Verluſte der franzöſiſchen Linienſoldaten und Mobil
garden ſich wohl auf die dreifache Zahl beliefen Die Be
wohner der Stadt ſo auch die Officiere der Mobilgarden boten
Alles auf das Geſchehene ſo viel als möglich wieder gut zu
machen Betten für die Verwundeten wurden aufgeſtellt
Speiſe und Getränk uns verabreicht

Nachdem am nächſten Tage der Reſt der erſten Compagnie
für ihre heimgegangenen Kameraden aus den Sargmagazinen

der Stadt Särge beſchafft hatte bewegte ſich in der Däm
merſtunde des 10 Sept ein langer langer Zug durch die
Straßen der Stadt dem Friedhofe zu Dem Sarge folgten
die Uebriggebliebenen der erſten on eine kleine Schaar
Tiefbetrübt und ernſt ſchloſſen ſich daran die franzöſiſchen
Officiere denen eine unüberſehbare Menge von Bürgern der
Stadt nachfolgten alle e ſah s mit bewegten HerzenRechts und links aus den Fenſtern der Straßen ſahen Jeeten

und Mädchen dem Trauerzuge nach den Jägern welche ſie
beim Einmarſch ſo freudig begrüßt hatten reichliche Thränenſpendend Auf dem Friedhof wurden alle Särge in ein

e neben einander geſtellt An der Gruft verſuchte
der Führer des Bataillons Freiherr v Reibnitz zu reden
Allein dem eiſenfeſten Manne ſchnürte das Herzweh die Kehle
zu ſo daß er kaum unter Thränen ein paar Worte hervor
zubringen vermochte Es war eine ergreifende Scene

Heute iſt die Gruft der Opfer des Tages von Laon mit
Denkmalen geſchmückt welche die Officiere errichten ließenDie Trauer über die Opfer von Laon war in ganz Deutſchland

ich mit leichter Mühe

der zukünftige Selbſtherrſcher aller

Bühne ſtand das preußiſche Wappen von Guirlanden und Blumengeben fgeruhee Le WWüiden Männer die preußiſchen

Wappenhalter waren hübſch manierlich zu Ehren des außergewohnt n Tages in ein feſtliches Kleid gehüllt das ihre ſonſt

übliche Blöße deckte Der eine von ihnen war ſogar ſo zahm
daß er ſeine Keule ablegte vor die Majeſtäten trat und mit der
rer Stimme Profeſſor Camphauſen s folgende wohlgeſetzte

egrüßungsrede hielt

O Majeſtäten Preußens Deutſchlands Zier
J ſoll das Wappen keine Rede halten

och heut vergönnt ein Wort in Gnaden mir
Verzeiht die Kühnheit Eurem wilden Alten

Denn Majeſtäten da Jhr nun beſucht
Den Hain des Völkchens das mit mir verwandt iſt
Da iſt es gut wenn Ordnung oder Zucht
Von Jemand ausgeht der damit bekannt iſt

Sie ſind ja brav und loyal geſinnt
Und gute wohl ſie zieren
Doch find s halt Künſtler und wie Künſtler ſind
Halbwild ermangelnd feinerer Manieren

Drum Herrſcherpaar geſtatte Deinem Knecht
Daß er Dir diene heut als Cicerone
Die Keule brauch ich nicht die ziemt ſich ſchlecht
Jn dieſem Ehrenamt es geht auch ohne

Desgleichen ſei mir die Erlaubniß heut
Daß ich im Feſtkleid meine Dienſte übe
Denn ginge ich wie ſonſt die ZüchtigkeitSeſurcht ich daß ich etwas untergrübe

g eine Gnade Nun geſtattet mir
Daß ic i e Heraldiker gerire
Und dieſes Künſtlerhauſes Wappenthier
Dem Deutſchen Kaiſer jetztund präſentire

Bei dieſen Worten w das preußiſche Wappen
und der doppelköpfige Adler des Malkaſten mit dem Künſtler
wappen drei ſilberne Schilde auf blauem Felde auf der Bruſt
und den r und den überſtrömenden Humpen in den
Fängen erſchien auf goldenem hellerleuchtetem Grunde Dannfuhr Camphauſen fort

Ja Majeſtät dies doppelköpfig Bild
Es iſt ein braver ritterlicher Adler
a Herzen trägt er unſern Künſtlerſchild
Und in den Fängen nun er hat auch Tadler

Wenn s nun beliebt erhab nes hohes Paar
Zwar freilich iſt s bei mir ein wenig enge

och dafür allzeit unſer Wahlſpruch war
Durch komm ich doch ich komm durch das Gedränge

Nach dieſen mit beifälligem Lächeln aufgenommenen Begrüßungs
worten trat das kaiſerliche Paar aus dem Saale auf den hohen
überdachten Balkon gegenüber der Bühne deſſen Mittelbau als
Loge für die erlauchten Gäſte eingerichtet war Unterhalb der
Loge alſo im Parterre waren die Sitzplätze für die Gäſte von
Diſtinktion angeordnet Die Front des Theaters zeigte die Bau
form eines doriſchen Tempels Ein purpurner Vorhang er
hüllte den Bühnenraum den Augen des Zuſchauers

Nachdem die erlauchten Gäſte ihre Plätze eingenommen a
trat Camphauſen zum zweiten Male vor das Kaiſerpaar und hielt
als Prologus des Feſtſpiels eine Begrüßungsrede im feier
lichen Stile in welcher er dem Kaiſerpaar für r
den Dank der Künſtlerſchaft augpreg Der Boden den das
kaiſerliche Paar betreten ſei ein von Kunſt und Poeſie geweihter
Jm Haine wandelten zu Anfang des Jahrhunderts die ausge

rer ſten Geiſter der Nation re Herder G der
hiloſoph F H Jacobi Hamann die Fürſtin Galitzin u g
Jhre Manen ſchauen jetzt auf uns herab

Doch wir ſtehen tief beſchämt vor unſeres Kaiſers Gnade
Wir bieten eins nur dar als würdig Gaſtgeſchenk

Entgegen quillt aus tiefſtem übervollem Herzen
Dir heute rer treuen Liebe lauterer Quell
Und in Begeiſterung ſchaut die Künſtlerſchaft vom Rheine
Zu ihres Herrn und Kaiſers güt gem Antlitz auf
So ſteig empor die Freude brauſend denn zum Lichte
Ertönt Fanfaren Freunde eint Euch rings im Ruf
Hoch lebe Deutſchlands Herr und Hort hoch leb der Kaiſer
Hoch leb Auguſta hoch das Kaiſerliche Haus

Und jubelnd fiel die Verſammlung mit ſtürmiſchem Ruf in das
Geſchmetter der Trompeten ein Das kaiſerliche e erhob ſiund verneigte ſich freundlich dankend nach allen Seiten bis ſag

die Wogen der n wieder gelegt hatten
Nun begann das Feſtſpiel Von den in einem Garten um den

Alten verſammelten Künſtlern heiſcht Germania ihr zur feſtlichen
Begrüßung ihres Sohnes dienſtbereit zu ſein Der Meiſter iſt
bereit Auf ſeine Beſchwörung umgeben die neun Muſen die
Germanig ihre Dienſte anbietend es erſcheint die deutſche Sage
die Poeſie die deutſche Kunſt Es beginnt nun die Vorführung
einer Reihe von Wandelbilder

Das erſte Bild zeigt uns den Germanenzug arrangirt von
A Bauer die Decoration gemalt von A Achenbach Es zeigt
ſich uns ein Bild

Als ſich des Rheines Fluthen einſt das Bett
Von Berg zu Berg gewühlt als noch der Wald
Die Höhen deckte und die Niederung Sumpf
Als Elen noch und Au r den Forſt durchbrach
Aus grauer Vorzeit rufe ich herauf

Ein Bild o Kaiſer Deines deutſchen Volks
Die Scenerie zeigt uns den Strand der Nordſee wild umtoſen

die Wogen den ſcharf in die Flut hineinragenden Felſen Rauhe
Krieger halten Wacht in ihre zottigen Felle gekleidet mit Speer
Schild und Axt bewaffnet Das Meer entweicht wir treten
ziehen vorüber ein Kriegerſtamm kehrt aus der Schlacht heim
mit ſich die Leiche des geliebten Häuptlings führend Das
Weib leitet ihn trauernd zur Begräbnißſtätte mitten unter den
Hünengräbern wo ſchon ſeine Vorältern ruhen Dann werden
wir gen der Römerkämpfe Der Rhein hat die Sehnſucht
der Krieger jenſeits der Alpen erweckt ſie ſind daher gezogen
und nun geſchlagen

Arminius führt die gefangenen Römer vorüber zur Eiche an
welcher das Dankopfer gebracht wird Schwertertänz e beginnen
unter den Weiſen der alten Barden Fauſtkämpfe finden ſtatt in
denen der Sieger durch Prieſterhand gekrönt wird und das Ganze
gezt allmählich in ein künſtleriſch vollendetes lebendes Bild über

as uns in eine Jahrtaufende zurückliegende Welt verſe tzt
Schluß in der Beilage

Frankreich
Nach dem Ausſpruch der Aerzte iſt Thiers nicht an einem

Schlagfluſſe geſtorben fondern an den directen Folgen der Er
kältung die er ſich auf ſeinem Morgenſpaziergange auf derTenaſſe von SaintGermain bei der vorgeſtern ungewöhnlich

niedrigen Temperatur von 8 Grad Wärme zugezogen
e Ohne dieſen Zwiſchenfall verſichern die Aerzte hatte

err Thiers vielleicht noch eine Lebensdauer von mehren Jahren
vor ſich gehabt

Aus allen ſei des Landes und Europas ſtrömen unab
läſſig telegraphiſche Beileidsbezeugungen herbei So u a aus
Neapel von dem dortigen Sindaco Herzog von San Donato
aus Genug von der Preſſe dieſer Stadt aus Konſtantinopel von
der dortigen franzöſiſchen Colonie c Ein Telegramm aus Hoh
wald im Elſaß lautet Hohwald 4 September 3 Uhr Nach

eine allgemeine ihr Andenken bleibe in Ehren

mittags Die in Hohwald verſammelten Elſäſſer ſenden Frau

durch Felſen in tiefe Wälder ein Jäger mit ſtarken Hunden 1000

iers den Ausdruck ihres tiefen Bedauerns und ihree ehrfud Sympathie Das Elſaß theilt alle Leiden Frantre
Der Verluſt des Herrn Thiers war das größte Unglück wel a
dieſes Land treffen konnte Jn den Blättern iſt bereits v
Sammlungen für ein Thiersdenkmal und von dem Projecte d
Rede die Place Saint u fortan Place Thiers zu nene
Mehrere Theater und öffentliche Jnſtitute wollen am Tage d
Seichenbegängniſſes welches in jeder Hinſicht außerordentlich im
poſant zu werden verſpricht ihre Pforten ſchließen

Halle den 8 September
Für die Mittwoch den 3 Oktober d J von MorgensUhr De im Neuen Schützenhauſe zu Halle g e

tagende Generalverſammlungdes Emeriten Kaffen
Vereins der Lehrer der Provinz Sachſen iſt ſeitens
des Vorſtandes folgende Tagesordnung feſtgeſetzt 1 Rechen
ſchaftsbericht pro 1876 und eilung 2 Bericht über
das laufende Geſchäftsjahr 3 Feſt u der Emeritenquote ſie
1878 4 Wahl der Monenten 5 Wahl des Vorortes für di
nächſten 3 Jahre 6 Statutenänderung dahingehend daß die
Beiträge künftig in der Regel halbjährlich entrichtet werden

Aus An Eisleben wurde uns heute Morgen
von einem Apfelbaume ein Zweig von etwa 1 Fuß Länge vorſe
zeigt an W ſich dicht aneinander gereiht 22 ſchreibe zwei
und zwanzig Stück wohl ausgebildete Aepfel befanden außerdem
hatte derſelbe Zweig noch 7 Früchte getragen welche indeſſen be
reits abgefallen waren Der Zweig wie er uns vorlag wo
4 Pfund Eine ähnliche Fruchtbarkeit dürfte in unſern Gegenden
ſehr ſelten vorkommen

Meteorol Station Vorm s Uhr Wind W 1 Barom 27
10 14 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 79,29/0 Thermom 90
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polq

7 Sept 8 Uhr morgens Das Barometer war allgemein
gefallen die Temperatur in Süddeutſchland ſehr geſtiegen ſonſt
allgemein ſehr niedrig für die Jahreszeit Meiſt war trüber

immel bei ſchwacher Luftſtrömung aus Süd oder Südweſt
as weſtliche Deutſchland hatte Nebel Memel meldete

Hamburg 10 Breslau 15 Friedrichshafen 14 Crefeld
F 13 Am 6 meldeten Haparanda 9 Petersburg 7
Moskau 8 Stockholm 10 Wien 9 Paris 16

W j51jh s z z m

Die Regierung der vereinigten Staaten beabſichtigt die ganze
nördliche Hemiſphäre mit einem aus 382 Stationen hehcnge
Netz behufs gleichzeitig 7 Uhr 35 Min morgens anzuſtellender
Wetterbeobachtungen zu umſpinnen Von obigen Stationen liegen
106 in dem Gebiet der Republik ſelbſt 8 in Weſtindien 28 inCanada 58 in Großbritannien 6 in Algier 13 in Oeſterreich
1 in Belgien 6 in Dänemark 48 in Frankreich 23 in Deutſch
land 1 in Griechenland 30 in Jtalien 1 in Japan je 4 in denNiederlanden Norwegen und Portugal F in Rußland L in
Spanien und der Schweiz und je 6 in Schweden und der Türkei

Aus dem nördlichen Schottland wird gemeldet daß es dort
am Montag ſo kalt wie im December war in Perth und aufeinigen Höhen von Wales fiel Schnee

Provinzial Nach richten
Die Lutherſtube in Wittenberg wird gegenwärtig

reſtaurirt
Auch in Nebra iſt jetzt eine unter ſtädtiſcher Garantie

ſtehende Sparkaſſe eingerichtet worden
Vom Förſter Feldt in Gernrode iſt im Forſtort Lindey

im Mittelwalde unter jungen Buchenaufſſchlägen eine weiße Buche
von beinahe 0,4 Meter Höhe mit dreifacher Verzweigung auf
efunden worden Die Blätter ſind weiß wie friſchgefallener
chnee die Blattrippen fallen gelblich aus während das Stämm

chen und die Zweiglein ſich mehr einem vergilbten Braun nähernAuch zeigt Herr Feldt ein daſelbſt aufgefundenes vertrocknetes

Eichenblatt in h Größe von ungefähr 0,28 Meter
Länge und 0,16 Meter Breite 7

J Naumburg iſt am 5 d M ein der Tollwuth verdäch
tiger Hund vorgekommen

de vor Woche gingen die Pferde des Oberförſters G in
Herz berg durch als letzterer im Begriff war einen
zum Bahnhof zu fahren Beide Herren wurden aus dem Wagen

eſchleudert und erlitten ſchwere Verletzungen an welchen der
Freund des Herrn G bereits geſtorben iſt

Der Kreisgerichtsrath Lindemann in Eisleben iſt zum
Appellationsgerichtsrath bei dem Appellationsgericht zu Marien
werder ernannt

Vereine und Verſammlunugen
Die in Frankfurt a M tagende Hauptverſammlung der

Evangeliſchen Guſtav Adolf Stiftung beſchloß die große
Liebesgabe im Betrage von 17,000 Mark der evangeliſchen Ge
meinde in Donaueſchingen zuzuwenden ferner wurden 4000 Mk
an die Gemeinde Kalk in geren und die vereinigte Ge
meinde Koſtel Koſtheim in Heſſen vertheilt

a u

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Halle 8 Sept Bericht des Börſenver Secr Weizen

1000 K geringer 180 204 beſſerer 207 216 feiner 219
bis 225 feinſter 228 231 M Segen 1000 159 168

feiner trockener 171 174 M Gerſte 1000 Landgerſte
168 179 beſſere 182 189 feine und Chevalier 192 200

bei regeren gerkeg Hafer 1000 alter 168 177 M
neuer 147 150 M ülſenfrüchte 1000 K Futtererbſen 162
bis 168 Linſen pro 50 12 14 M Kirſchen ebackene
rauchfrei per 50 K ſüße bis 30 ſaure bis 39 M Küm
mel 50 42 45 M Mais 1000 139 M DelſaatenK Raps bis 350 Rübſen bis 330 M Dötter 301
bis 310 bl Mohn 50 22 23 gr Mohn 19 20M Stärke 50 24,50 Spiritus 10,000 LiterProcente
loco höher Kartoffel 53,50 Rüben 51,50 M Rüböl 50

37 verlangt Malzkeime 50 5,25 5,50 M Futter
mehl 50 7,50 7,75 M Kleie Roggen 6,50 6,75 MWeizenſchaale 5,25 5,75 Weizengrieskleie 5,75 M Oel
kuchen 50 7,30 8M Heu 50 3,50 M Stroh
50 2,50 M

Halle 7 Sept Zuckerbericht Rohzucker Die an den
Markt gebrachten wenigen Partien neuer Waare begegneten einer
außerordentlich geringen Kaufluſt und kamen wegen zu großer
Differenz zwiſchen Forderung und Gebot Geſchäfte bisher nicht
u Stande Nachproducte verkehrten in ſeitheriger Haltung
mſatz 27,500 K Auf Lieferung für nächſte Campagne ſind

theils zu feſten theils zu laufenden Preiſen ungefähr 5,600,000 K
verkauft worden Nachproducte 94 89 pC 60,00 53,00 Me
laſſe ohne Tonne 7,80 7,60 M Raffinirter Zucker Für
Brode zeigte ſich zu den zeigen ermäßigten Preiſen vermehrte
Nachfrage Neue gemahl Zucker ſind bis jetzt nur in kleinen
Partien angeboten worden ohne indeß beſondere Berückſichtigung
u finden Raffinade II o F 94,00 Melis I o F 93,00 M
delis II o F 92,00 M Gemahl Raffinade m J 92,00 bis

88,00 M gemahl Melis I m F 86,00 85,00 Farin blond
gelb m F 80,000 76,00 M

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 7 Sept Ab Unterh 1,62 8 Morg 1,64

Trotha 7 Ab Unterh 1,70 8 Morg 1,70 Ealbe 7 Oberh
1,30 Unterh 0,39

Unſtrut Artern 7 Sept Ab Oberh 2,30 Unterh 1,00
Elbe 7 Sept Magdeburg am Pegel 0,739 Torgau 0,50

Wittenberg 0,64 Roßlau 0,26 Barby 0,56 Dresden 6 Sept 1,45
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Lentrab Verkauf Bazar

Sttarelt Zürich
hat zu liquidiren bin ich beauftragt das

Zu dieſem Zweck ersffne hiermit einen

r 219

nen Rips 250 9

Sämmtliche Preiſe ſind per früherer berliner Elle S

nicht

Wollene Strickgarne vorzügliche Onalitäten alle Farben halte bei Abnahme

n 3oll Pfd zu Fabrilcpreisen beſtens empfohlen
ichzeitig mache ich auf ein ſehr feſtes eng lisches W ollsarn zu Herrenſtrümpfen dasel ſt zu 1 Mark 50 Pfg aufmerkſam s zu H ſtrümpf

Gr Steinſtr 12 Albert Kahle
Posamenten Woll und Weiss waaren Handlung

Gr Steinſtr 12
V Wiederverkäufer Extra Rabatt

Mein Stoff La Ser ist mit allen Weuheiten für Kommende
ſahreszeit auf das Reichhaltigste ausgestattet und halte ich dasselbe
vie meine Werketatt zur Anfertigung r sie nderjerren Garderobe unter Garantie angelegent ichst empfohlen

Albert Drechsler früher C A Lehmann
Leipzigerstrasse Nrc MHauptmanm s öbel Pabrik und Magazine Filz u Seidenhüte

werden prompt gewaſchen gefärbt
ehlen ihr reichhaltiges Lager antik geſchnitzter und geſchweifter MöhHeol in allen in und ausländischen Hölzern ſowohl in einfachem wie in reich geſchnitztem Genre und moderniſirt
beſondere Einrichtungen können Zeichnungen zu den ausgedehntesten Anforderungen nach Wunsch angefertigt werden

Jalle kleine Ulrichsstrasse 34 Gasthof zu den 3 Königen u grosse Klausstrasse 7

Herbst und Vinter Moden 1877
Wir erlauben uns die Mittheilung daß ſämmtliche Neuheiten in

Herren Damen u Kindeor Hütoen
Pacons Strauss und Fantasie Fecdern Blumen Bändern

ſowie aller ins Putzfach ſchlagender Artikel
in großer Auswahl am Lager ſind

Musterhüten
Modistinnen geſtatten wir das Nacharbeiten von 24 Stück Pariser

Rudolph Sachs Co,
Hutſabrik gr Ulrichsſtr 55

feitage halber bleibt unſer Geſchäft Sonnabend und Sonntag den 8 u 9 d geſchlofſ n Rudolph Sachs C0o

T ne r t e Ja S3 e d

Nachdem das vereinigte Weber Conſortium beſchloſſen 5

e bKleidergtofflager
h vollſtändig aufzulöſen

General Ausverkauf
mit dem Bemerken daß ſämmtliche Sachen ganz bedeutend unter
dem Koſtenpreis verkauft werden

Waſchächte Gingham 20 Warkes 30 Lüſtre
29 Doppel Mix Lüftre 35 earrirte Lüſtre 40 5

Alpäeeg in allen Farben 45 Mohair 50 wollene
z Poplin mit reiner Seide 1 ſchwarzen Camelott

30 2 Ellen breiten Rips 140 9 2 Ellen breiten
Cachemir 150 2 Ellen breiten Tartan 1 ear
rirte Poplin 45 ſchwarzen Taffet 2 ſchwarzſeide

Reſter im Durchſchnittspreiſe 30

W olfenstein
Centralverkaufs Bazar
h Zaur Stadt Zürich

von Chr ranli ceHalle a d Schmeerſtraße 35
ſhnt ſein großes Lager Herren Damen u Kiuderſtiefeln bei beknnt

R aiter und eleganter Arbeit zu ſoliden Preiſenn Auch mache auf einenPoſten Herren u Damen Stiefeletten aufmerkſam die ich zu
herabgeſetzten Preiſen verkaufe

Dauerhafte Filzschuhs
Leder und Doppelſohlen ſollen in Dutzenden und Einzelnen

illig verkauft werden

I Wedding Leipzigerſtraße 22

7

Von Jedermann in
3 Minuten zu lernen

Harmoniſch geſtimmte

S Quartetts Duetts c

empfiehlt

Crespo pr Tauſend 20 Mk
Nauevo Mundo, 40
Regalita 50Isolda 59 60Regalia 100

Gi Gtröhe
104 Leipziger Straße 104

Zu En grog Preiven

39

J an eeneeeeenncee 2 J

echt ital Original
neueſtes MuſikJnſtr

Stück von 2 M an
Schule gratis

Gustav Uhlig Halle Leipz Str
war m

J FamilienNachrichten
Die Verlobung meines Sohnes Con

rad Lehrer an der Realſchule in Pinsk
Vollhynien mit Fräulein Valeska

S Tiedemann in Sumy mache ich Ver
wandten und Freunden ergebenſt bekannt

Schönewerda im Auguſt 1877
Scharfe P

W g Stattjeder beſonderen Meldung

Das Schuh und Stiefel Lager
Heute wurde uns ein kräftigerS Junge geboren

R Kleemann Mechanikus und Frau
Anna geb Leidenfrost

Todes Anzeige
Nach Gottes unerforſchlichem Rath

ſchluſſe endete heute Morgen 21 Uhr
ein ſanfter Tod nach langjährige Leiden
das theure Leben meines treuen Mannes
Vaters und Schwiegerſohnes des Guts
beſitzers Friedrich Frenkel in ſeinem
57 Lebensjahre

Jndem wir allen Verwandten und
Bekannten deſſelben dieſe Trauerkunde
mittheilen bitten wir um ſtille Theil
nahme

Dornitz den 7 September 1877
Die Hinterbliebenen

C G NicolasZapfenſtraße Z

Sie und PIanenin jeder Größe und Qualität halte bei größtem Lager und Auswahl zu aner
kannt billigſten Fabrikpreiſen empfohlen

Lowry und Diemenplanen
von präparirtem waſſerdichten Segeltuch

Schlaf und Pferdeclecken
empfiehlt billigſt

F Lehmann früher Pfaffenberg
Leipzigerstrasse O

Piano Tabrik und Maggzin

von H R S ILeipz Str Il
empfiehlt eine Auswahl guter Pianinos ſowie

gebrauchte aller Art

Kopt Fuchs Rausch
agenfabrikK Halle a

Oberleipzigerſtr Martinsgaſſe 19 u Marienſtr 3
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager von

Wagen u Geschirren jeder Gattung
Es zeigt hierdurch ergebenſt an daß ſämmt

liche Veuheiten in und aus ländischer Stoffe
eingetroffen ſind und empfiehlt ſich zur Anfertigung
feinerer Herren Garderobe

E V O Barfüssergtr S
Gutsitzende

Ilerbt u Wintergarderoben
fertig u nach Maaß empfehlen zu den billigſten Preiſen

II I eiprigerstr 5
Neues Thenter

Sonntag den 9 September

G Abend Concert
V d Capelle des Stadtmusikdirector Herrn W Halle

Anfang 7 Uhr Entree 30 R Pfg
Montag den 10 September

Grosses Abend Concert
von derselben Capelle mit besonders gewähltem Programm
bei festlicher Beleuchtung der sehr elegant renovirten Räumse

des Hauses
Anfang 8 Uhr Entree 30 R Pfg O Nieper

Neues Theater
große Ulrichsſtraße 4

Hiermit erlanbe mir meine Wein u Bair Bierstube
einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend ange
legentlichſt zu empfehlen

Vorzügliche Küche gute Weine u f Bier
Hochachtungsvoll Otto Nieper e



Bestellungen

v ausserhalb
von 20 Mk an

Werden

prompt
effectuirt

Franco
Versandt

III

Proben
jeder Art

4 Markt 4 Halle a S 4 Markt 4
Conbbetion Veiden Mode leinen Baumwol Waaren

Gros Detail Peste Preise
Für Herbst Costume

J Lewin

grossartiges Sortiment sämmtlicher Neuheiten des In
u Auslandes in einfarbig gestreift noppé ete

I Zu bedeutend ermässigten Preisen

Passepartout
gestreiſter Wollstoff in grosser MannigfaltigkKeit

vollständiges Kleid 4 Mark 50 Pl

Mixed Cords
gestreift in prachtvollen Bessins u Farben
vollständiges Kleid 4 Mark

r

2 Fancy noppe
jüngste Neuheit in den geschmackvollsten Dispositionen

e vollständiges Kleid 6 Mark

84 carr PlIaicdis
vorzüglichſte Qualität in größter Auswahl

G vrollständiges Kleid 5 Mark

einfarbig u
u
r nu

Die Preiſe fir Leümen I Baum wollen Fabri
atte ſind in Folge des wiederholten Rückganges der Rohgarnpreiſe nochmals
bedeutend herabgeset zit worden und mache ich meine ge
ehrten Kunden auf dieſe günſtige Gelegenheit ihren Bedarf in nur ſoliden dauerhaften
Stoffen II halben Preise zu decken ganz beſonders aufmerkſam

6 carrirte Bettzeuge 20 Pfg
64 Inlettzenge 23 Pfg
S geſtreifte Rettdrelle 60 Pfg
6 weiße Kernleinwand 23 Pfg
6 Prima Hausmacherleinen 30 Pfg
64 Giſäſſer weiße Shiürtings 13 Pfg
64 Elſäſſer Hemden Chiffon 18 Pfg
G deutſche und engliſche Dowlas 20 Pfg
graue Drellihandtücher 13 Pfg
weiße Drell u Damast Handtücher 20 Pfg
104 Damast Tischtücher pr Stück 1 Mk
714 geſtreifte Schürzenleinen 30 Pfg
10 A coul lein Vranzendecken pr St 2 Mk
164 weiße u rothe Waſffelbettdecken mit langen

Franzen pr Stück 2 Mk 25 Pfg

Rayon
Rayon IIRayon III
J Rayon IV
Rayon V
Rayon VIRayon VII
Rayon VIII
I Rayon Xm Rayon X
Rayon XI
T Rayon XII
Rayon XIII
Rayon XIV
Rayon X
I 64 blau bedr Faltenschürzen Stürk 65 Pfg
S 64 blau bedr Hüftschürzen m Latz St 75

64 blau bedr genähte Küftsohürzenm Latz St 1Mtk
64 bunte Schweizertaschentücher et 30 Pfg

J Tewin la n

Wollene u halbwoll leiclerstoffeſ

Magann für Haus u hin üuni

Patronen werden mit Fachkenntniß angefertigt Alte Gewehre u

fertige Arbeiterhemden pr St 1 Mk 25 Pfg

Pfg

verkauft preiswerth

CGardinen
Dio bei der Vebernahme vorgefundenen Beständ

von gestickten Cardinen beabsichtige ich auszuverkaufen
und offeriro daher dieselben zu bedeutend her
ab gesetzten Preisen Ich mache auf diese vor
theilkafte Gelegenheit ein reelles gutes Stück Waare
für einen billigen Preis zu erwerben ganz besonders
aufmerksam und sehe einem zahlreichen Zuspruch ent

eecen Alpert Röhrig Nacht
Leiprigerstrasse 99

Zur Stadt Zürich
Durch Maſſen Einkäufe bin ich in der Lage folgende

Sachen zu unglanblich billigen Preiſen abzugeben
Leinewand volle breit pr 60 Ellen 16 M 50 5

Hausleinen 21 Herrnhuter Handgespinnst 24
halbe und viertel Stücke zum verhbältnissmässig gleichen
Preis Shirting 20 Chiffon 25 5 Façonne 30
Dimli 30 Steifleinen 35 Piqué 35 Doppel Piqué
40 franz Rips 45 5 Hemdennessel 25 5 u s V
Bettzeuge 25 5 Inlett 30 Parchend 40 5 Bett
drell 50

Tischtücher 1 Servietten 40 5 Taschentücher
15 5 Handtücher 15 9

Sämmtliche Sachen werden zu früherer berliner
Elle berechnet

Central Verkaufs Bazar
Faur Stadt Zürich

er a e e

r 3 u JDe 3e
ma e

Specialität von
L Müller g Co S

S HAIIF S S
Misernme

Bettstellen

u9817

S Poststrasse S
empfiehlt zu Ausſtattungen ſein großes Lager vollſtändiger

Küchen Pinrichtungen
zu billigſt geſtellten Preiſen Preis Courante gratis

Le
St

W Tornau
Büchſenmacher Malle Leipzigerſtraße Nr 89

J empfiehlt ſeine ſeit Jahren anerkannt gut ſchießenden Gewehre verſchieden
Syſteme in bedeutender Auswahl zu den billigſten Preiſen

Teschings Revolver Jagautensilier,
a

in Zahlung angenommen Garantie ſelbſtverſtändlich

Wagenfabrik
vonR Werner früher Loch

Halle a/S Rannisehestr m
Fandaner halbverdecktt

nach neueſ er Facon
Zu Laſtwagen empfiehlt beſchlagene und unbeſchlage

S BügelräderGarantie 8 Jahre Aläeinverkuuf für DeutſchlaNeubeit n
Mehrere gebrauchte Wagen

Coupé halbbedeckte und offene
R Wexrner

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

3 m e r en

mit einen Weilss

entral Verkaufs Bazar

I Weolfenstein
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